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Der öffentliche Raum – 
nachhaltige Faszination und langfristige Wirkung?

Mag. Gabriela Prett-Preza, FORUM QUALITÄTSPFLASTER, www.fqp.at

Öffentliche Plätze, Freiräume und Grünanlagen 
sind das Aushängeschild jeder Gemeinde und 
beeinfl ussen Attraktivität für Einwohner und 
Besucher. Gewachsene Individualität und tradi-
tionsreiches Kulturgut prägen das unverwech-
selbare Ortsbild. 

Bei der Planung großer Bauprojekte spielt die 
Gestaltung der Freiräume oft eine unterge-
ordnete Rolle, Außenanlagen werden vernach-
lässigt oder lieblos umgesetzt. Doch die An-
forderungen an Freifl ächen sind grundsätzlich 
so individuell wie deren Benutzer. Keine Fläche 
gleicht der anderen, kein Lebensraum dem 
anderen. 

teiligung der gesellschaftlichen Gruppen sowie 
die Einbindung von Planern aus den verschie-
densten Bereichen.

Öffentliche Räume gewinnen durch Gestaltung 
mit Betonsteinpfl aster an Attraktivität und bieten 
eine funktionelle und langfristig ästhetische 
Flächengestaltung. 

Im Vergleich zu anderen Bauweisen hat Be-
tonsteinpfl aster in der ungebundenen Bauweise 
(= Pfl astersteine und Pfl asterplatten in Sandbett 
mit Sandfuge) den erheblichen Vorteil, dass der 
nachträgliche Einbau unterirdischer Leitungen 
einfach, und die Wiederherstellung der gepfl as-
terten Fläche ohne sichtbare optische Folgen 
an der Oberfl äche möglich ist. 

Betonsteinpfl astersysteme bieten eine optimale 
Antwort auf die Herausforderung, wirtschaft-
liche Aspekte mit ökologischen und sozialen 
Werten abzustimmen und verantwortungsbe-
wusst zu steuern. 

Wählen Gemeinden eine Flächenbefestigung 
mit Betonsteinpfl aster, dann entscheiden sie 
sich für eine langfristig wirtschaftliche Lösung, 
die auch dem Postulat der Nachhaltigkeit ge-
recht wird.

Neben der Bereitstellung der Infrastruktur hat 
der öffentliche Freiraum auch eine soziale Funk-
tion, die sich auf das Zusammenleben und die 
Lebensqualität auswirkt. 
Geplante Verbesserungen der Infrastruktur 
bieten der Gemeinde die Gelegenheit, den 
öffentlichen Raum gleichzeitig auch in sozialer 
Hinsicht aufzuwerten. Unerlässlich sind die Be-
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